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Frühjahrstreffen 2020 in Wuppertal 

Liebe Farbenschwestern, 

Eure Situation ist hoffentlich erträglich und Ihr kommt trotz aller ungewohnten 

Einschränkungen gut zurecht und Ihr und Eure Familie seid vor allem gesund. 

 

Bei allem Verzicht meine ich dennoch froh und dankbar sein zu können, dass wir hier sind 

und nicht in Regionen leben müssen, in denen jetzt das Leben noch schwieriger werden 

könnte. 

Meine Gedanken gehen in diesen Wochen oft zu meinen Kollegen, denen ich in der Welt 

begegnet bin, aber vor allem nach Italien. 

Was zwar bis jetzt noch nicht mit ausreichendem Erfolg gekrönt wurde, nämlich die 

Einschränkung der Kontakte und der eingeschränkten Ausgangsmöglichkeit die 

Infektionszahlen zu reduzieren, sehe ich mich in Absprache mit Marga, Beate und Edda 

dazu veranlasst unser geplantes Frühjahrstreffen abzusagen. 

Marga hat ein tolles Programm zusammengestellt und steht jetzt allerorten in der Pflicht die 

genaueTeilnehmerzahl anzugeben. 

Da wir alle nicht wissen wie sich unsere nähere Zukunft entwickelt, wie sinnvoll es ist zu 

reisen, oder sogar welche Mittel wir zur Verfügung haben und welche Maßnahmen unsere 

Gesundheit erfordert, vertraue ich auf Euer Verständnis für diese Entscheidung. 

Ich möchte mich ganz herzlich, sicher auch in Eurem Namen, bei Marga und Dieter für Ihre 

Mühe und Ihren Aufwand bedanken. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben Ich denke wir 

werden absehbar unser Treffen in Wuppertal nachholen. 

Nächstes Jahr sind wir allerdings in Oberfranken.  2021 haben wir Jubiläum und wie die 

Rundfrage gezeigt hat, besteht Interesse an einem Besuch unserer Schule. Es gibt weitere 

Ideen, aber dazu wird sich Edda an Euch wenden. 

In jedem Fall wird es ein schönes und etwas besonderes Treffen werden. Alles was wir in 

Wuppertal für den GC auf der Agenda hatten, wie Wahlen, gebührende Aufnahme unserer 

Lea, Sophia und Steffi, die wir mehr oder weniger zwischen Tür und Angel aufgenommen 

haben, wird dann nachgeholt. 

Nun ist es ja nicht so, dass wir ein Jahr verstreichen lassen müssen um uns zu begegnen. 

Individuell, im kleinen Kreis ist das ja immer möglich, wenn man möchte und es einer in die 

Hand nimmt. In diesem Zusammenhang möchte ich auch an das Lichterlfest des Augsburger 

Stammtisches der Franko Textoria in Merching bei Augsburg, erinnern. Wir sind gerne 

gesehen und es ist immer ein gemütlicher und stimmungsvoller Abend. 

Termin: 21.November.  Vielleicht ist das eine Anregung und eine Reise wert. 

 

Liebe Farbenschwestern, ich hoffe der Spuk ist bald erfolgreich überstanden. Sicher hat 

diese Zeit Einfluss auf uns genommen und wir müssen zurück in den Alltag und die 

„Normalität“ finden. Umso mehr freuen wir uns darauf uns zu begegnen in Freundschaft und 

Verbundenheit. Ich wünsche Euch eine gute Zeit, einen schönen und entspannten Sommer 

und bleibt alle gesund. 

 

Mit unserem Farbengruß  

grün – silber – schwarz 

verbleibe ich herzlich 

Eure Renate  


